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Lebenssituation



Wohnen

• Roma in Haushalt ohne Toilette, Dusche, Badezimmer 
innerhalb der Unterkunft

80 % vs. 31,2 % Allgemeinbevölkerung

• Roma in Haushalten ohne Leitungswasser
67 % vs. 38,1 % Allgemeinbevölkerung

• Brahasesti 9.500 EW, davon 5.700 in Toflea (Roma)

• Bürgermeister Mircea Dumitru hat Infrastruktur verbessert 
(nationale und EU-Förderung)

• Hohe Auswanderung nach Deutschland und Großbritannien, 
nahezu die Hälfte der EW Tofleas (junge Familien) ist 
ausgewandert > zurück bleiben vor allem ältere Menschen

• Hauptgrund für Auswanderung ist Arbeitslosigkeit



Bildung



Bildungssituation von Roma in Rumänien

• Frühkindliche Erziehung: Roma 38 % vs. 86 % Gesamt

• Schulbesuchsquoten
6-14 Jahre:   Roma 85 % vs. 89 % Gesamt RU
15-18 Jahre: Roma 34 % vs. 87 % Gesamt RU

• Schul- und Ausbildungsabbruch zwischen 18-24 
Jahren
Roma 77 % vs. 19 % allgemein

• Keine formale Bildung abgeschlossen
16-24 Jahre: 6 %
25-44 Jahre: 12 %
45+    Jahre: 20 %



Schule in Brahasesti/Toflea

• Zwei (Volks-)Schulen (Brahasesti ca. 390 und Toflea 480)

• Starker Schülerschwund durch Auswanderung (Schule Brahasesti hatte 
früher 1000 Schüler)

• Nächste weiterführende Schule in Tecuci (45 Autominuten)

• Bildungsbenachteiligung von Roma: Aus 4 Generationen haben nur 6 
Schüler aus Toflea Abitur gemacht, davon 3 studiert (inkl. BM)

• Bildungsstiftung in Toflea fördert Schüler/Studenten mit Stipendien 
(monatlich insgesamt ca. 20.000 €)

• Programm „Zweite Chance“ zum Nachholen des Schulabschlusses

• Roma-Schulmediator im Einsatz (nationales Programm, u.a. 
aufsuchende Arbeit zur Förderung des Schulbesuchs) 



KiTa in Brahasesti/Toflea

• 3 KiTas, 2 davon sind den Schulen angegliedert

• Ca. 60-70 Kinder besuchen KiTas (85 %)

• Minimalistische Ausstattung

• Kindergeld: 43 € (0-2 Jahre),18 € (2-18 Jahre)







Arbeit



Arbeit

• Keine Arbeit in Toflea und Umgebung

• Industrie nach Ende des Sozialismus zusammengebrochen

• Bürgermeister hat diverse Programme zur Qualifikation und 
Beschäftigung (z.B. Bäckerei „Gypsy Bread“) initiiert

• Traditionell ist Toflea für Schmiedehandwerk bekannt

• Projekt der Pfingstgemeinde: Nähfabrik in Toflea

• Arbeitslosengeld: 54 – 80,50 €

� Arbeitslosigkeit ist Hauptgrund für Auswanderung
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